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E
s war ein Weihnachtstreffen

der Superlative, bei dem sich

etwa 200 hochkarätige Kärnt-

ner und Kärntnerinnen, die im

Ausland leben und in verschie-

denen Branchen von Wirtschaft

bis Wissenschaft erfolgreich

sind, in gemütlicher Atmosphä-

re im Schlosshotel Velden aus-

tauschten und Pläne für ge-

meinsame Projekte schmiede-

ten. Der Verein der „Weltkärnt-

ner“, für den die „Initiative für

Kärnten“ mit Margit Heissenber-

ger und Christoph Kulterer 2016

den Grundstein gelegt hatte, ist

seit 2018 auf 728 Mitglieder in 65

Ländern der Welt angewachsen

und in verschiedenen Experten-

Netzwerken wie Medizin und IT

und in Kürze auch Kunst aktiv. 

Neben Know How-Transfer

spielt im Rahmen von „Welt-

kärntner Campus“ auch die Un-

terstützung von Kärntner Stu-

dierenden bei Projekten im Aus-

land eine große Rolle. Kärnten-

Rückkehrern wird geholfen, hier

wieder Fuß zu fassen und ihr

Know-How einzusetzen. Das sei

fruchtbringend für das Land,

freute sich Landtagspräsident

Reinhart Rohr. 

„Wir stecken auch in turbulen-

ten Zeiten und Krisen nicht den

Kopf in den Sand, sondern wol-

len aktiv etwas bewegen. Leis-

tung und Engagement müssen

belohnt und anerkannt werden“,

betonte Hasslacher CEO und

Vereinspräsident Christoph Kul-

terer bei der Podiumsdiskussi-

on, bei der Martina Rattinger, Lei-

terin des Kärnten-Büros in Brüs-

sel, die Bedeutung aktiver Netz-

werke für die Durchsetzung von

Interessen hervorhob. Für inter-

nationale Kommunikation auf

Augenhöhe und mit Respekt

plädierte Simon Mößlacher von

der weltweit tätigen RHI Mag-

nesita. 

Moderiert wurde der Abend,

den auch der österreichische

Wirtschaftsdelegierte in War-

schau, Christian Lassnig, und der

stellvertretende Wirtschaftsde-

legierte in New York, Lukas Zitz,

beehrten, von Vorstandsmit-

glied Brigitte Truppe-Bürger, mit

internationalem Repertoire ließ

der Landesjugendchor aufhor-

chen. Geehrt wurden Heissen-

berger für ihr unermüdliches

und höchst erfolgreiches Enga-

gement und Generalsekretärin

Margarethe Pachernig. 

Elke Fertschey

Der Verein „Weltkärntner“ freute sich 

über 200 Gäste beim Weihnachtstreffen.

Netzwerken rund 

um den Globus

Weltkärntner feierten gemeinsam Weihnachten STILLSANDEMOTIONS.COM

D
ie Ermittlungen zum To-

des-Drama in der Türk-

Kaserne in Spittal/Drau

gehen ins Finale. Jetzt liegt das

ausführliche Gutachten des

Schuss-Sachverständigen vor.

Darin heißt es: „In Anbetracht

der Gesamtspurenlage hat der

Beschuldigte im Wachlokal der

Türk-Kaserne auf das Opfer ei-

nen Schuss abgegeben.“

Der Schütze, ein Wachsoldat

(21), habe laut Gutachter „unge-

fähr in der Raummitte gestan-

den und die Pistole aus Bauch-

höhe in Richtung Eingangstür

abgefeuert“. Der Soldat könnte

den Schuss aber auch im Sitzen

abgegeben haben. Mit gleich

verheerendem Ergebnis: Das in

zwei Meter Entfernung stehen-

de Opfer, ein Grundwehrdiener

(21), wurde vom Projektil in den

Oberkörper getroffen, ehe es aus

Von Jochen Habich 

Am 22. Oktober kam es in der Türk-Kaserne in Spittal zur tödlichen Schussabgabe APA/ EGGENBERGER, APA/HOCHMUTH


